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Geltungsbereich 
Umgang mit Gefahrstoffen 

Spritzen und Sprühen mit 
lösemittelhaltigen 

Beschichtungsstoffen 
(ohne krebserzeugende Bestandteile, z. B. 

Zinkchromate) 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 

� Reizt die Schleimhaut der Augen- und Atemwege 
� Kann zu Appetitlosigkeit, Schwindelgefühl, Übelkeit, Erbrechen und Atemlähmung 

führen 
� Kann Haut, Leber, Nieren und das zentrale Nervensystem schädigen 
� Brandgefahr 
� Lösemittel gefährden Grundwasser und Erdreich.  

 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 
 

 
 

 
 

 

� Nicht in Kanalisation, Gewässer, tiefer liegende Bereiche oder Boden gelangen lassen 
� Vor Arbeitsbeginn Absaugeinrichtung einschalten (Spritzkabine) 
� Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen   
� Keine Lebensmittel am Arbeitsplatz aufbewahren 
� Vor Arbeitsbeginn Hände und Unterarme mit Hautschutzmittel       einreiben 
� Vor Pausen und nach Arbeitsende Hände und Unterarme mit warmem Wasser und 

Hautreiniger       reinigen 
� Anschließend Hautpflegemittel       auftragen 
� Behälter nicht offen stehen lassen 
� Schutzbrille (Korbbrille) benutzen 
� Schutzhandschuhe       tragen 
� Atemschutz : Kombifilter A2 P2 (braun-weiß) 
� Spritzstand in regelmäßigen Abständen reinigen 

 

 

 
 

 
VERHALTEN BEI STÖRUNGEN UND IM GEFAHRFALL 

 

 

� Löschmittel:  Kohlendioxid-, Schaum- oder Pulverlöscher 
� Bei Brand Behälter mit Sprühwasser kühlen. Berst- und Explosionsgefahr bei 

Erhitzung 
� Verschüttetes Material mit Papiertuch oder saugfähigem Material aufnehmen 
� Bei Ausfall der Absauganlage die Arbeit unterbrechen 

 

VERHALTEN BEI UNFÄLLEN UND ERSTE HILFE 

 

� Nach Einatmen:   Frischluft zuführen 
� Nach Hautkontakt:   Verunreinigte Kleidung entfernen und betroffene Hautstellen 

mit Wasser und Seife waschen. Keine Lösemittel oder 
Verdünner! 

� Nach Augenkontakt:   Sofort mit viel fließendem Wasser, auch unter dem Augenlid, 
spülen 

 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
 � Lösemittelreste und gebrauchtes Putzmaterial in gekennzeichneten Behältern 

sammeln 
� Sondermüll: Abfallschlüssel-Nr. 080109 
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